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§ 1. Allgemeines, Geltungsbereich

1.1	 Diese Einkaufsbedingungen der LEUCO Ledermann GmbH & Co. KG (nachfolgend „LEU-
CO“) finden Anwendung auf sämtliche Lieferbeziehungen zwischen LEUCO und Lieferanten und 
gelten für diese Lieferbeziehung ausschließlich. Entgegenstehende oder abweichende Verkaufs- 
oder allgemeine Geschäftsbedingungen des Lieferanten erkennt LEUCO nicht an, ihnen wird hier-
mit widersprochen. Die Einkaufsbedingungen LEUCOs gelten auch für alle künftigen Geschäfte, 
auch wenn sie nicht nochmals ausdrücklich im Einzelfall vereinbart werden. Diese Einkaufsbe-
dingungen gelten auch dann, wenn LEUCO in Kenntnis entgegenstehender oder abweichender 
Bedingungen des Lieferanten die Lieferung vorbehaltlos annimmt.

1.2	 Alle Vereinbarungen, die zwischen LEUCO und dem Lieferant zwecks Ausführung dieses 
Vertrages getroffen werden, sind in Textform niederzulegen. Mündliche Nebenabreden bedürfen 
zu ihrer Wirksamkeit der ausdrücklichen Bestätigung in Textform.

1.3.	 Diese Geschäftsbedingungen gelten nur gegenüber Unternehmern gemäß § 314 Abs. 4 
BGB

§ 2. Bestellung und Auftragsbestätigung

2.1	 Bestellungen erfolgen nur in schriftlicher Form. Für die Schriftform reicht auch eine Bestel-
lung per Datenfernübertragung (z.B. via Email, Portal, SAP Schnittstelle, EDI). Mündliche oder 
telefonisch erteilte Aufträge werden erst durch schriftliche Bestätigung gültig. Widerspricht der 
Lieferant der Bestellung nicht innerhalb von 3 Werktagen, gilt die Bestellung als akzeptiert. LEU-
CO kann die Bestellung widerrufen, wenn der Lieferant nicht innerhalb 5 Tagen nach Eingang in 
Schriftform angenommen hat (Auftragsbestätigung).

2.2	 Weicht die Auftragsbestätigung von der Bestellung ab, so ist LEUCO nur gebunden, wenn 
LEUCO der Abweichung in Textform zugestimmt hat; im Übrigen wird Auftragsbestätigungen 
grundsätzlich widersprochen, soweit sie von der Bestellung LEUCOs abweichen. Insbesondere ist 
LEUCO an die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Lieferanten nur insoweit gebunden, als 
diese mit den Bedingungen von LEUCO übereinstimmen oder LEUCO ihnen ausdrücklich schrift-
lich zugestimmt hat. Die Annahme von Lieferungen und Leistungen sowie Zahlungen bedeuten 
keine Zustimmung.

2.3	 Bestellungen werden ausschließlich durch die Einkaufsabteilung / Disposition / Arbeitsvor-
bereitung von LEUCO ausgelöst.

2.4	 In Angeboten sind sämtliche Abweichungen von Vorgaben aus Anfragen LEUCOs bezüglich 
Mengen und Beschaffenheit deutlich zu kennzeichnen. 

2.5	 LEUCO ist berechtigt, jederzeit eine Bestellung ganz oder teilweise, auch ohne Angabe von 
Gründen, zu kündigen. Im Falle einer (Teil-) Kündigung erhält der Lieferant die anteilige Vergü-
tung für die bis dahin nachweislich entstandenen Aufwendungen, die der Lieferant nicht ander-
weitig verwerten kann. Darüber hinaus sind keine weiteren Zahlungen von LEUCO zu leisten, 
insbesondere hat der Lieferant keinen Anspruch auf entgangenen Gewinn. Hat der Lieferant die 
Kündigungsgründe zu vertreten, kommt er für alle Nachteile auf, die LEUCO aus einer derartigen 
Kündigung entstehen. LEUCO hat das Recht, etwaige Waren oder Produktionsergebnisse, die aus 
diesem Aufwand resultieren, entgegen zu nehmen.

§ 3. Lieferzeit

3.1	 Die in der Bestellung oder einem Lieferabruf angegebenen Liefertermine in Form von Fest-
terminen sind verbindlich. Maßgebend für die Einhaltung der Liefertermine ist der Eingang der 
Ware bei LEUCO oder der von LEUCO bestimmten Empfangsstelle.

3.2	 Termine können vom Lieferant nicht einseitig abgeändert werden ohne vorheriges Einver-
ständnis der Einkaufsabteilung oder Disposition von LEUCO. Mit Zusendung der Auftragsbestäti-
gung garantiert der Lieferant diese gegenüber LEUCO als Fixtermine. 

3.3	 Werden Zwischentermine im schriftlichen Einvernehmen verschoben, so bedingt dies nicht 
die automatische Verschiebung des Endtermins.

3.4	 Der Lieferant teilt LEUCO unverzüglich schriftlich mit Angabe von Gründen und voraussicht-
licher Dauer mit, wenn Umstände eintreten oder erkennbar werden, aus denen sich ergibt, dass 
die vereinbarte Lieferzeit nicht eingehalten werden kann. Die vorbehaltslose Annahme der ver-
späteten Lieferung durch LEUCO befreit den Lieferanten nicht von den Rechten LEUCOs aufgrund 
der verspäteten Lieferung.

3.5	 Bei Lieferverzug ist LEUCO berechtigt, pauschalierten Verzugsschaden in Höhe von 0,5 % 
des Bestellpreises pro vollendeter Woche zu verlangen, jedoch nicht mehr als insgesamt 4 %, 
oder nach Ablauf einer von LEUCO gesetzten angemessenen Nachfrist die vom Lieferant noch 
nicht erbrachte Leistung durch einen Dritten auf Kosten des Lieferanten durchführen zu lassen. 
Weitergehende gesetzliche Ansprüche bleiben vorbehalten. Insbesondere ist LEUCO berechtigt, 
nach fruchtlosem Ablauf einer angemessenen Nachfrist Schadensersatz statt der Leistung zu ver-
langen, wobei der pauschale Schadensersatz anzurechnen ist. Dem Lieferant steht der Nachweis 
offen, dass LEUCO infolge seines Verzugs kein oder ein geringerer Schaden entstanden ist.

3.6	 LEUCO ist bis zu 4 Wochen vor einem Liefertermin berechtigt, für diesen Liefertermin be-
stellte Mengen in Teilmengen abzurufen. Für die Lieferung der bei einem Teilabruf zum ursprüng-
lichen Liefertermin nicht abgenommenen restlichen Liefermenge kann LEUCO einen späteren 
Liefertermin benennen. Bei Teilabrufen sind die Belange des Lieferanten angemessen zu berück-
sichtigen. 

3.7	 Die in der Wareneingangsprüfung bei LEUCO ermittelten Gewichte, Stückzahlen und Maße 
sind für LEUCO bei Rechnungsausgleich maßgebend.

3.8	 Die vorbehaltlose Annahme der verspäteten Lieferung oder Leistung enthält keinen Verzicht 
auf die LEUCO zustehenden Ersatzansprüche.

3.9	 Falls Arbeitskämpfe, unverschuldete Betriebsstörungen, Unruhen, behördliche Maßnahmen 
oder sonstige unabwendbare Ereignisse (höhere Gewalt) nicht nur von unerheblicher Dauer sind 
und eine erhebliche Verringerung des Bedarfs von LEUCO zur Folge haben, ist LEUCO - unbescha-
det seiner sonstigen Rechte - berechtigt, insoweit ganz oder teilweise vom Vertrag zurückzutre-
ten.

§ 4. Gefahrenübergang und Versand

4.1	 Sofern in den jeweiligen Bestellungen nicht abweichend geregelt, erfolgen Lieferungen ge-
mäß DAP Horb bzw. vertraglich vereinbarter Empfangsstelle (Incoterms 2010).

4.2	 Bei Lieferungen mit Aufstellung und Montage und bei Leistungen geht die Gefahr mit der 
Abnahme, bei der Lieferung ohne Aufstellung oder Montage mit dem Eingang bei der von LEUCO 
angegebenen Empfangsstelle über.

4.3	 Die Waren sind art- und fachgerecht so zu verpacken, dass Beschädigungen, Verschmut-
zungen oder Veränderungen beim Transport ausgeschlossen sind. Eine Genehmigung der Verpa-
ckung durch LEUCO entbindet den Lieferant nicht von seiner Verantwortung für die Ordnungsmä-
ßigkeit des Transportes.

4.4	 Soweit nicht anders vereinbart, gehen die Versand- und Verpackungskosten zu Lasten des 
Lieferanten. Bei der Preisstellung ab Werk oder ab Verkaufslager des Lieferanten ist zu den jeweils 
niedrigsten Kosten zu versenden, soweit LEUCO keine bestimmte Beförderungsart vorgeschrie-
ben hat. Mehrkosten wegen einer nicht eingehaltenen Versandvorschrift gehen zu Lasten des 
Lieferanten. Bei der Preisstellung frei Empfänger kann LEUCO ebenfalls die Beförderungsart be-
stimmen. Mehrkosten für eine zur Einhaltung eines Liefertermins etwa notwendige beschleunigte 
Beförderung sind vom Lieferant zu tragen.

4.5	 Jeder Lieferung sind Packzettel oder Lieferscheine mit der Angabe des Inhalts sowie der 
vollständigen Bestellkennzeichen beizufügen.

4.6	 LEUCO ist verpflichtet, die Ware bei Wareneingang binnen sieben Werktagen auf offen-
sichtliche Mängel und Transportschäden hin zu untersuchen. Eine weitergehende Eingangsunter-
suchung ist nicht geschuldet. Entdeckte Mängel sind unverzüglich zu rügen. Eine Rügefrist von 
sieben Werktagen ist jedenfalls als unverzüglich anzusehen.

4.7	 Die An- bzw. Abnahme, auch durch von LEUCO beauftragten Dritten, erfolgt stets unter 
Vorbehalt sämtlicher Rechte, insbesondere aus mangelhafter oder verspäteter Lieferung. Wird 
die An- bzw. Abnahme durch Umstände außerhalb des Einflussbereiches von LEUCO verhindert 
oder erheblich erschwert, ist LEUCO berechtigt, die An- bzw. Abnahme für die Dauer dieser Um-
stände hinauszuschieben. Geschieht dies für einen Zeitraum von mehr als vier Wochen, so ist der 
Lieferant zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt; weitergehende Ansprüche des Lieferanten sind 
ausgeschlossen.

4.8	 Rücknahmepflichtige Transportverpackungen, Umverpackungen oder wieder verwendbare 
Verpackungen hat der Lieferant entweder nach Ablieferung sofort wieder mitzunehmen oder - 
wenn dies nicht geboten ist - unverzüglich vom Lieferort auf eigene Kosten abzuholen.

§ 5. Preise / Rechnungen

5.1	 In Rechnungen sind die Bestellkennzeichen sowie die Nummer jeder einzelnen Position an-
zugeben. Solange diese Angaben fehlen, sind Rechnungen nicht zahlbar. Rechnungszweitschrif-
ten sind als Duplikate zu kennzeichnen.

5.2	 Wenn nicht ausdrücklich anders festgelegt, verstehen sich die vereinbarten Preise Netto 
zzgl. Gesetzlicher Mehrwertsteuer.
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5.3	 Der Lieferant wird LEUCO keine ungünstigeren Preise und Bedingungen einräumen als an-
deren Abnehmern, die er unter gleichen Bedingungen beliefert.

5.4	 Forderungsabtretung ist nur mit schriftlicher Zustimmung von LEUCO zulässig.

§ 6. Zahlungen

6.1	 Zahlungen erfolgen, wenn nicht anders vereinbart, innerhalb von 14 Tagen unter Abzug von 
2% Skonto oder innerhalb von 60 Tagen netto.

6.2	 Die Zahlungsfrist beginnt, sobald die Lieferung oder Leistung vollständig erbracht und die 
ordnungsgemäß ausgestellte Rechnung eingegangen ist. Soweit der Lieferant Prüfmuster, Prüf-
protokolle, Qualitätsdokumente oder andere Unterlagen zur Verfügung zu stellen hat, setzt die 
Vollständigkeit der Lieferung und Leistung auch den Eingang dieser Unterlagen voraus. Skontoab-
zug ist auch zulässig, wenn LEUCO aufrechnet oder Zahlungen in angemessener Höhe aufgrund 
von Mängeln zurückhält; die Zahlungsfrist beginnt nach vollständiger Beseitigung der Mängel.

6.3	 Zahlungen erfolgen jeweils vorbehaltlich dem Ergebnis der Waren- und Mengenprüfung bei 
LEUCO. Eine Zahlung vor Ablauf der in § 6 genannten Untersuchungs- und Rügefristen bedeutet 
nicht, dass LEUCO vom Lieferanten gelieferte Waren oder Mengen geprüft, auf die Rüge von Qua-
litäts- oder Quantitätsabweichungen verzichtet oder die Lieferung genehmigt hat. Aufgrund von 
festgestellten Qualitäts- oder Quantitätsabweichungen überzahlte Beträge sind vom Lieferanten 
zu erstatten.

6.4	 Vorauszahlungen von LEUCO hat der Lieferant auf Aufforderung von LEUCO durch Beibrin-
gung einer Anzahlungsbürgschaft abzusichern.

§ 7. Mängelhaftung

7.1	 Der Lieferant leistet Gewähr, dass seine Leistungen den anerkannten Regeln der Technik, 
allen einschlägigen Normen und den vertraglich vereinbarten Beschaffenheiten sowie den ein-
schlägigen Sicherheitsvorschriften entsprechen, die garantierten Beschaffenheit haben und auch 
ansonsten sach- und rechtsmängelfrei sind.

7.2	 Ist der Lieferant nicht selbst Hersteller der von ihm zu liefernden Waren, wird er die Waren 
vor Auslieferung selbst vollständig auf Sach- und Rechtsmängel hin untersuchen.

7.3	 Die gesetzlichen Ansprüche wegen Sach- und Rechtsmängeln stehen LEUCO ungekürzt 
zu. Unabhängig davon ist LEUCO berechtigt, vom Lieferant nach Wahl von LEUCO Mangelbesei-
tigung oder Ersatzlieferung zu verlangen, soweit der Lieferant nicht die von LEUCO gewählte Art 
der Nacherfüllung gemäß § 439 Abs. 2 BGB verweigern kann.

7.4	 Falls der Lieferant nicht innerhalb einer von LEUCO gesetzten, angemessenen Frist mit der 
Mangelbeseitigung beginnt, ist LEUCO in dringenden Fällen berechtigt, die erforderlichen Maß-
nahmen nach Anhörung des Lieferanten auf dessen Kosten selbst vorzunehmen oder von Dritten 
vornehmen zu lassen.

7.5	 Die Verjährungsfrist für Sachmangelansprüche beträgt, außer in Fällen der Arglist, 36 Mo-
nate, gerechnet ab Gefahrübergang. Etwaige längere gesetzliche Verjährungsfristen gemäß §§ 
438, 479 und 634 a BGB stehen LEUCO ungekürzt zu.

7.6	 Bei Rechtsmängeln stellt der Lieferant LEUCO zusätzlich von etwaigen Ansprüchen Dritter 
frei.

7.7	 Entstehen LEUCO infolge der mangelhaften Leistung oder Lieferung des Lieferanten Trans-
port-, Wege-, Arbeits-, Materialkosten oder Kosten für eine den üblichen Umfang übersteigende 
Eingangskontrolle, so hat er diese zu erstatten. Dasselbe gilt für sämtliche Aufwendungen, die 
LEUCO im Verhältnis zu seinem Kunden wegen dessen Nacherfüllungsansprüchen zu tragen hat.

7.8	 Nimmt LEUCO von ihm hergestellte und/oder verkaufte Ware infolge der Mangelhaftigkeit 
der Leistung oder Lieferung des Lieferanten zurück oder wird deswegen der von LEUCO verlangte 
Kaufpreis gemindert bzw. ist deswegen anderer Mangelansprüche ausgesetzt, ist LEUCO zum 
Rückgriff gegenüber dem Lieferant ohne die sonst notwendige Fristsetzung berechtigt.

7.9	 Der Lieferant hat eine nach Art und Umfang geeignete und dem neuesten Stand der Technik 
entsprechende Qualitätssicherung durchzuführen und LEUCO dies nach Aufforderung jederzeit 
nachzuweisen.

§ 8. Produkthaftung, Rückruf, Freistellung, Versicherungsschutz

8.1	 Werden Produkthaftungsansprüche gegen LEUCO erhoben, hat der Lieferant LEUCO hier-
von auf erstes Anfordern frei zu stellen, sofern und soweit der Fehler oder Schaden durch einen 
Fehler der von ihm gelieferten Ware verursacht worden ist, der Fehler dem Lieferanten zugeord-
net werden kann oder der Lieferant im Außenverhältnis selbst unbeschränkt haftet. 

8.2	 In den in Abs. 1 geschilderten Fällen trägt der Lieferant alle in diesem Zusammenhang anfal-

lenden Kosten, insbesondere für die Rechtsverteidigung und etwaige Rückrufaktionen von LEU-
CO. Über Inhalt und Umfang solcher Rückrufaktionen wird LEUCO den Lieferant -soweit möglich 
und zumutbar - unterrichten. Weitergehende gesetzliche Ansprüche bleiben vorbehalten.

8.3	 Abs. 1 und 2 gelten entsprechend, soweit Produktfehler auf Lieferungen oder Leistungen 
von Vorlieferanten oder Subunternehmern des Lieferanten zurückzuführen sind.

8.4	 Der Lieferant hat sich ausreichend, mindestens jedoch in Höhe von € 5 Mio., gegen Pro-
dukthaftungsrisiken einschließlich Rückrufkosten zu versichern, diese Versicherung aufrecht zu 
erhalten und LEUCO dies auf Verlangen jederzeit nachzuweisen.

§ 9. Weitergabe von Aufträgen an Dritte

Die Weitergabe von Aufträgen an Dritte ist ohne schriftliche Zustimmung von LEUCO unzulässig 
und berechtigt LEUCO, ganz oder teilweise vom Vertrag zurückzutreten sowie Schadensersatz 
zu verlangen.

§ 10. Schutzrechte

Der Lieferant gewährleistet, dass im Zusammenhang mit seinen Lieferungen und Leistungen kei-
ne Rechte Dritter verletzt werden. Wird LEUCO von einem Dritten wegen einer Verletzung seiner 
Rechte durch die Lieferungen und Leistungen des Lieferanten in Anspruch genommen, hat der 
Lieferant LEUCO auf erste schriftliche Aufforderung freizustellen.

§ 11. Produkt Compliance

11.1	Der Lieferant hat auf eigene Kosten und Verantwortung sicherzustellen, dass er bzw. je-
des von ihm an LEUCO gelieferte Produkt stets (insbesondere auch im Hinblick auf dessen 
Verwendungszweck) die Anforderungen und Verpflichtungen der jeweils einschlägigen natio-
nalen, europäischen und - soweit anwendbar - auch sonstigen internationalen Gesetze, Statuten, 
Verordnungen, Richtlinien, Verwaltungsvorschriften und sonstigen einschlägigen rechtlichen 
Erfordernissen und Bestimmungen, einschließlich technischen Umsetzungs- und Anwendungs-
vorschriften, Vorgaben von Behörden, Berufsgenossenschaften und Fachverbänden, sowie den 
Unfallverhütungs-, Arbeits-, Umwelt- und sonstigen Sicherheits- und Schutzvorschriften einhält, 
die für die Herstellung, den Export/Import, das Inverkehrbringen, den Vertrieb und / oder die 
Verwendung des Produktes gelten (nachfolgend insgesamt einheitlich „Geltende Vorschriften“ 
genannt). Der Lieferant ist neben der Einhaltung und Beachtung der geltenden Vorschriften auf 
eigene Kosten auch verantwortlich für die hiernach ggf. erforderliche Zulassung, Registrierung, 
Einstufung und Kennzeichnung von Produkten, Erstellung von Sicherheitsdatenblättern und 
Konformitätserklärungen, Kommunikation der potentiellen Gefahren und stoffrelevanten Anwen-
dungsvorschriften mit den Anwendern, Durchführung von Studien und toxikologischen Untersu-
chungen, Bewertungen von Stoffen und ähnlichem.

11.2	Der Lieferant stellt sicher, dass seine Produkte keine Stoffe in einer Konzentration enthalten, 
die unzulässig ist. Insbesondere, aber nicht beschränkt hierauf, versichert der Lieferant, dass er in 
jeder Hinsicht und für jedes an LEUCO gelieferte Produkt sowie die in diesen enthaltenen Materi-
alien und Stoffe - soweit einschlägig – folgende Bestimmungen einhält sowie Anforderungen und 
Verpflichtungen erfüllt: 
a.) Verordnung (EG) Nr. 2017/821 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 17. Mai 
2017 zur Festlegung von Pflichten zur Erfüllung der Sorgfaltspflichten in der Lieferkette für Uni-
onseinführer von Zinn, Tantal, Wolfram, deren Erzen und Gold aus Konflikt- und Hochrisikogebie-
ten („Conflict Minerals“) 
b.) Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 18. De-
zember 2006 zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe 
(„REACH“)
c.) Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 16. De-
zember 2008 über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen 
(„CLP“)
d.) Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur 
Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten 
(„RoHS“) 
und zwar jeweils in ihrer zum Zeitpunkt der Lieferung des Produktes jeweils aktuell gültigen Fas-
sung (einschließlich der jeweiligen Änderungen und Ergänzungen zu diesen Rechtsakten und, 
soweit erfolgt, deren Transformation)

11.3	Der Lieferant ist auf eigene Kosten und Verantwortung verpflichtet, LEUCO auf Aufforde-
rung unverzüglich 
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a.) entsprechende Unterstützung, Dokumente, Kenntnisse und sonstige Nachweise zur Verfü-
gung zu stellen, die nach Ansicht von LEUCO erforderlich sind, damit LEUCO die Einhaltung der 
geltenden Vorschriften seitens des Lieferanten überprüfen kann 
b.) den geltenden Vorschriften genügende schriftliche Erklärungen, Datenblätter und Unterlagen 
sowie sonst notwendige Informationen und Daten zur Verfügung zu stellen bzw. weiterzugeben. 
Für Materialien, für die nach geltenden Vorschriften aufgrund ihrer Zusammensetzung oder ihrer 
Wirkung auf die Umwelt besondere Vorschriften für Verpackung, Transport, Lagerung, Bearbei-
tung, Verwendung, Behandlung und / oder Entsorgung gelten, hat der Lieferant ein vollständig 
ausgefülltes Sicherheitsdatenblatt, ein Datenblatt für den Weitervertrieb im Ausland, ein Unfall-
merkblatt (Transport) sowie ggf. sonstige nach den geltenden Vorschriften für eine sichere Ver-
wendung bzw. einen gefahrlosen Umgang mit dem entsprechenden Produkt etc. erforderliche 
Dokumente zu übergeben
 c.) entsprechende schriftliche produktspezifische Konformitätserklärungen für jedes einzelne von 
ihm an LEUCO gelieferte Produkt zur Verfügung zu stellen, welche auch gegenüber den Kunden 
der LEUCO gelten und an diese weitergereicht werden können. 
Die in dieser Ziffer 12.3 genannten Erklärungen, Datenblätter und sonstigen Unterlagen und Infor-
mationen sind LEUCO kostenfrei in deutscher und englischer Sprache und darüber hinaus, jedoch 
nur soweit beim Lieferanten vorhanden, in jeder sonstigen von LEUCO gewünschten Sprache zur 
Verfügung zu stellen. Soweit LEUCO Erklärungen, Datenblätter und sonstigen Unterlagen in einer 
anderen Sprache benötigt, trägt LEUCO die Kosten für eine insoweit notwendige Übersetzung.

11.4	Bei im Hinblick auf geltende Vorschriften relevanten Änderungen der Zusammensetzung 
bzw. der Bestandteile der Produkte oder der für diese geltenden gesetzlichen Bestimmungen, 
hat der Lieferant dies LEUCO unverzüglich schriftlich anzuzeigen und ist vom Lieferanten auf 
Aufforderung jeweils eine aktualisierte Fassung der Dokumente, Erklärungen und Informationen 
an LEUCO zu übergeben. Erkennt der Lieferant, dass er - etwa aufgrund einer Änderung der gel-
tenden Vorschriften oder aus sonstigen Gründen - nicht (mehr) in der Lage ist, die geltenden 
Vorschriften einzuhalten oder dass aufgrund einer Änderung der geltenden Vorschriften Ände-
rungen z.B. in Produktspezifikationen notwendig werden, hat der Lieferant dies LEUCO unverzüg-
lich schriftlich anzuzeigen.

11.5	Der Lieferant verpflichtet sich, seinen Subunternehmern und Zulieferern die in dieser Ver-
einbarung enthaltenen Zusicherungen und Verpflichtungen in gleicher Weise aufzuerlegen und 
deren Einhaltung zu überwachen. Der Lieferant stellt insbesondere sicher, dass er entsprechende 
Dokumente, Erklärungen und Informationen (insbesondere Konformitätserklärungen und Sicher-
heitsdatenblätter) auch von seinen eigenen Zulieferern erhält, damit diese entlang der gesamten 
Lieferkette vorliegen.

11.6	Der Lieferant haftet für alle Schäden, die LEUCO aus oder im Zusammenhang mit einem 
Verstoß des Lieferanten gegen die geltenden Vorschriften bzw. den nach diesen Bedingungen 
bestehenden Pflichten entstehen. Verstößt der Lieferant gegen seine Pflichten aus den geltenden 
Vorschriften oder aus diesen Bedingungen, ist LEUCO zudem berechtigt, fällige Zahlungen für Lie-
ferungen einzubehalten und nach erfolglosem Verstreichen einer von LEUCO gesetzten angemes-
senen Frist, den Liefervertrag fristlos zu kündigen bzw. einzelne oder alle offenen Bestellungen 
schriftlich zu widerrufen. Weitergehende gesetzliche oder vertragliche Ansprüche, insbesondere 
Schadensersatzansprüche, die LEUCO aufgrund einer Verletzung der in diesen Bedingungen 
genannten Pflichten durch den Lieferanten zustehen, bleiben unberührt; zudem stellt der Lie-
ferant LEUCO von sämtlichen LEUCO aufgrund einer Verletzung der diesen Bedingungen bzw. 
den geltenden Vorschriften genannten Pflichten durch den Lieferanten entstehenden Schäden, 
insbesondere von diesbezüglichen Verpflichtungen gegenüber bzw. Ansprüchen von Dritten (z.B. 
Kunden der LEUCO oder Behörden) frei.

§ 12. Beistellungen

12.1	Materialbeistellungen, Werkzeuge, Muster und sonstige zur Fertigung übergebene Gegen-
stände oder Unterlagen bleiben Eigentum von LEUCO und sind unentgeltlich getrennt zu lagern, 
zu bezeichnen und zu verwalten. Ihre Verwendung ist nur für Aufträge von LEUCO zulässig. Bei 
Wertminderung oder Verlust ist vom Lieferant Ersatz zu leisten. Dies gilt auch für die berechnete 
Überlassung auftragsgebundenen Materials.

12.2	Verarbeitung oder Umbildung des Materials oder Zusammenbau von Teilen erfolgt aus-
drücklich für LEUCO. LEUCO wird unmittelbar Eigentümer der neuen oder umgebildeten Sache. 
Sollte dies aus rechtlichen Gründen nicht möglich sein, so sind sich LEUCO und Lieferant darüber 
einig, dass LEUCO in jedem Zeitpunkt der Verarbeitung oder Umbildung Eigentümer der neuen 
Sache wird. Der Lieferant verwahrt die neue Sache unentgeltlich für LEUCO mit der Sorgfalt eines 
ordentlichen Kaufmanns.

§ 13. Werkzeuge 

13.1	Von LEUCO bezahlte Werkzeuge sind ausschließlich das alleinige Eigentum von LEUCO und 
dürfen durch den Lieferanten nur für die Bestellungen und Teile von LEUCO verwendet werden. 
Von LEUCO bezahlte Werkzeuge stehen LEUCO jederzeit in einwandfreier Ausführung zur Verfü-
gung und sind durch den Lieferanten eindeutig als das Eigentum von LEUCO zu kennzeichnen 
und separat gekennzeichnet zu lagern. 

13.2	Der Lieferant ist verpflichtet, LEUCOs beim Lieferanten lagernden Werkzeuge auf seine Ko-
sten gegen Sachschäden zu versichern. Der Lieferant tritt schon jetzt alle Entschädigungsansprü-

che aus dieser Versicherung an LEUCO ab.

13.3.	Teile, welche mit den in Eigentum von LEUCO befindlichen Werkzeugen gefertigt werden, 
dürfen nicht an Dritte angeboten, geliefert oder das Know-how weitergegeben werden.

13.4.	Die Wartung und Instandhaltung dieser Werkzeuge ist ausschließlich durch den Lieferanten 
und auf seine Kosten zu übernehmen. Kosten für Folgewerkzeuge trägt ausschließlich der Liefe-
rant. Die Ausbringungsmenge ist somit unbegrenzt.
Sollten Werkzeuge LEUCOs durch den Lieferanten beschädigt werden, sind diese auf seine Ko-
sten zeichnungsgerecht instand zu setzen. 

13.5.	Alle Änderungen an Werkzeugen müssen schriftlich durch LEUCO genehmigt werden. Nach 
jeder Änderung sind Muster zur Kontrolle und Freigabe vorzulegen. 

13.6.	Bezahlung der Werkzeugkosten durch LEUCO erfolgt erst nach Prüfung und Freigabe einer 
Erstmusterlieferung.

§ 14. Sicherheitsnormen 

Der Liefergegenstand hat den geltenden Sicherheitsbestimmungen zu entsprechen. Die jewei-
ligen Konformitäts- und Herstellererklärungen sind der Lieferung unaufgefordert beizufügen.

§ 15. Geheimhaltung 

15.1	Von LEUCO überlassene Werkzeuge, Formen, Muster, Modelle, Profile, Zeichnungen, Nor-
menblätter, Druckvorlagen und Lehren dürfen ebenso wie danach hergestellte Gegenstände 
ohne schriftliche Einwilligung von LEUCO weder an Dritte weitergegeben noch für andere als die 
vertraglichen Zwecke benutzt werden. Sie sind gegen unbefugte Einsichtnahme oder Verwen-
dung zu sichern. Vorbehaltlich weiterer Rechte kann LEUCO ihre Herausgabe verlangen, wenn 
der Lieferant diese Pflichten verletzt.

15.2 Von LEUCO erlangte Informationen wird der Lieferant, soweit sie nicht allgemein oder ihm 
auf andere Weise rechtmäßig bekannt sind, Dritten nicht zugänglich zu machen und vertraulich 
behandeln.

§ 16. Werbung 

Die Verwendung der Anfragen, Bestellungen oder Schriftwechsel aller Art von LEUCO durch 
den Lieferanten zu Werbezwecken ist untersagt. Eine Werbung mit der mit LEUCO bestehenden 
Geschäftsbeziehung ist nur mit ausdrücklicher vorheriger Zustimmung durch LEUCO zulässig.

§ 17. Exportkontrolle und Zoll

17.1	Der Lieferant ist verpflichtet, LEUCO über etwaige Genehmigungspflichten bei (Re-) Expor-
ten seiner Güter gemäß deutschen, europäischen, US-Ausfuhr- und Zollbestimmungen sowie 
den Ausfuhr- und Zollbestimmungen des Ursprungslandes seiner Güter in seinen Geschäftsdoku-
menten zu unterrichten. Hierzu gibt der Lieferant zumindest in seinen Angeboten, Auftragsbestä-
tigungen und Rechnungen bei den betreffenden Warenpositionen folgende Informationen an:

Die Ausfuhrlistennummer gemäß Anlage AL zur deutschen Außenwirtschaftsverordnung oder 
vergleichbare Listenpositionen einschlägiger Ausfuhrlisten.
Für US-Waren die ECCN (Export Control Classification Number) gemäß US Export Administration 
Regulations (EAR), ob für seine Güter eine Ausfuhrgenehmigung erforderlich ist den handelspoli-
tischen Warenursprung seiner Güter und der Bestandteile seiner Güter, einschließlich Technolo-
gie und Software, ob die Güter durch die USA transportiert, in den USA hergestellt oder gelagert, 
oder mit Hilfe US-amerikanischer Technologie gefertigt wurden, die statistische Warennummer 
(HS-Code) seiner Güter, sowie

17.2	Auf Anforderung ist der Lieferant verpflichtet, LEUCO alle weiteren Außenhandelsdaten zu 
seinen Gütern und deren Bestandteilen schriftlich mitzuteilen sowie LEUCO unverzüglich (vor Lie-
ferung entsprechender hiervon betroffener Güter) über alle Änderungen der vorstehenden Daten 
schriftlich zu informieren.
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§ 18. Ursprungsnachweise

Der Lieferant hat LEUCO alle angeforderten Ursprungsnachweise (z.B. Lieferantenerklärungen, 
Warenverkehrsbescheinigungen im Sinne der EWG- bzw. EFTA-Ursprungsbestimmungen) mit 
allen erforderlichen Angaben und Unterschriften unverzüglich zur Verfügung zu stellen.

§ 19. Langzeit-Lieferantenerklärung 

Für Lieferungen hat der Lieferant jährlich eine Langzeit-Lieferantenerklärung (Ursprungsbeschei-
nigung) zu übersenden, in welcher bestätigt wird, dass die Lieferungen den Ursprungsbestim-
mungen für den bevorzugten Handel entsprechen.

§ 20. Zoll – Recht auf Rückvergütung von Zöllen 

Für Lieferungen und Leistungen aus Ländern, in denen LEUCO ein Recht auf zollfreien Bezug be-
sitzt, hat der Lieferant auf Aufforderung die für einen zollfreien Bezug erforderlichen Dokumente 
(z.B. EG-Warenverkehrsbescheinigung) zur Verfügung zu stellen.

§ 21. Muster, übergebene Unterlagen 

Die Zustimmung von LEUCO zu Zeichnungen, Berechnungen und anderen Unterlagen oder Mu-
stern berührt die alleinige Verantwortung des Lieferanten für den Liefergegenstand nicht. Dies 
gilt auch für Empfehlungen und Vorschläge von LEUCO.

§ 22. Ergänzende Bestimmungen

Soweit die Bestellbedingungen keine Regelung enthalten, gelten die gesetzlichen Bestimmungen.

§ 23. Gerichtsstand, anwendbares Recht 

23.1	Ausschließlicher Gerichtsstand, auch im Wechsel-, Scheck- und Urkundenprozess, ist un-
abhängig vom Streitwert, für den Fall, dass die Parteien Vollkaufleute, juristische Personen des 
öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliche Sondervermögen sind, das für den Geschäftssitz 
von LEUCO erstinstanzlich sachlich und örtlich zuständige Amtsgericht Horb, LEUCO ist jedoch 
berechtigt, den Lieferanten auch an dessen Wohn- oder Geschäftssitzgericht zu verklagen. Das 
gleiche gilt, wenn der Lieferant keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland hat oder er nach Ver-
tragsschluss seinen Wohn- oder Geschäftssitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort aus Deutsch-
land verlegt hat oder sein Wohn- oder Geschäftssitz oder sein gewöhnlicher Aufenthalt zum Zeit-
punkt der Klageerhebung nicht bekannt ist. 

23.2	Auf die Vertragsbeziehung sowie diese Geschäftsbedingungen findet ausschließlich das 
Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts Anwendung.

23.3	Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam oder undurchführbar sein oder 
nach Vertragsschluss unwirksam oder undurchführbar werden, bleibt davon die Wirksamkeit des 
Vertrages im Übrigen unberührt. An die Stelle der unwirksamen oder undurchführbaren Bestim-
mung soll diejenige wirksame und durchführbare Regelung treten, deren Wirkungen der wirt-
schaftlichen Zielsetzung am nächsten kommen, die die Vertragsparteien mit der unwirksamen 
bzw. undurchführbaren Bestimmung verfolgt haben. Die vorstehenden Bestimmungen gelten 
entsprechend für den Fall, dass sich der Vertrag als lückenhaft erweist.

LEUCO
Ledermann GmbH & Co. KG
72160 Horb
Stand: Dezember 2021
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